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Veranstaltungen zum Naturschutzgroßprojekt Bienwald 
Erholungsnutzung und wirtschaftliche Entwicklung nachhaltig gestalten 

 
Sind intakte Natur und der Wunsch nach verbesserten Naherholungsmöglichkeiten oder wirtschaftlicher 
Entwicklung tatsächlich unüberwindbare Gegensätze? Verfolgt man die Diskussionen der letzten Jahre, so 
könnte man das fast glauben. Doch das Naturschutzgroßprojekt Bienwald geht neue Wege: Von Anfang an 
werden naturorientiertes Besuchererlebnis und Aspekte einer nachhaltigen Regionalentwicklung als feste 
Bestandteile in den Pflege- und Entwicklungsplan integriert. 

Hierzu müssen Projektverantwortliche und Planer jedoch die Bedürfnisse der Bevölkerung kennen. Weitere 
öffentliche Veranstaltungen sollen deshalb in den nächsten Wochen zur Sammlung von Ideen und Anregun-
gen aus der Bevölkerung genutzt werden. 

„Besucher des Bienwaldes“ ist das Thema der nächsten öffentlichen Veranstaltung am Dienstag, 15. 
November 2005 um 19.00 Uhr in der Wiesentalhalle in Steinfeld. Neben allgemeinen Informationen zum 
Naturschutzgroßprojekt steht an diesem Abend vor allem die Nutzung des Bienwaldes und Viehstrichs als 
Erholungsraum für Einheimische und Touristen im Mittelpunkt. Naturschonender, sanfter Tourismus und 
Naherholung leben von der Natur. Gemeinsam mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern sollen Vorschlä-
ge erarbeitet werden, wie Bienwald und Viehstrich für Erholungssuchende (noch) attraktiver gestaltet werden 
können, wie empfindliche Gebiete erlebbar gemacht und gleichzeitig geschützt werden können. Welche Art 
von Natur wird von den Besuchern als besonders attraktiv empfunden und welche Lenkungsmaßnahmen 
sind sinnvoll? Auch die Frage, ob die Region langfristig von einem naturorientierten Tourismus profitieren 
kann, soll an diesem Abend erörtert werden. 

Die Veranstaltung „Gütesiegel NGP Bienwald“ am Mittwoch, 23. November 2005 in Freckenfeld befasst 
sich mit der Steigerung des Bekanntheitsgrades der Region durch das Naturschutzgroßprojekt. Regionen 
werden über regionale Produkte wahrgenommen. Und eine naturnahe Region bietet nachhaltige regionale 
Produkte an. Aufbauend auf den Erfahrungen des Forstamtes Bienwald und der Bauerntheke Kandel soll 
diskutiert und erarbeitet werden, wie das Naturschutzgroßprojekt zur Entwicklung eines gemeinsamen Güte-
siegels beitragen kann. Eines, das vor Ort genauso wie in den Großstädten des Umkreises bekannt und 
anerkannt ist. Und das dazu beiträgt, dass die regionale Wertschöpfung in der Region nachhaltig wächst. 
Die Veranstaltung findet im Ratssaal in Freckenfeld statt und beginnt um 19.00 Uhr. 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen und zum Naturschutzgroßprojekt Bienwald erhalten sie im Projektbüro (Telefon: 
07274 – 53 400). 

  


